
Türen- und Zugangssysteme für Hotels



Das Beste. 
Nichts anderes.
Ob Luxus, Business oder Budget, Wellness, Familie oder Bio – 
die Vielfalt der heutigen Hotellandschaft ist nahezu grenzenlos. 
So unterschiedlich die Ausrichtungen und Zielgruppen der 
einzelnen Häuser aber auch sein mögen, eines bleibt immer 
gleich: Der Gast soll sich wohlfühlen und sein Aufenthalt im 
Idealfall unvergesslich sein.



Das Hoteltürenkomplettpaket. 

Für uns stellen sich mit jedem neuen Bauvorhaben dieselben zentralen Fragen: 

Wie können wir mit unseren Hoteltüren- und Zugangssystemen die gebäudeinternen 

Prozesse verbessern, vereinfachen und komfortabler machen? Wie integrieren wir sie 

in das architektonische Gesamtkonzept? Wie wirkt sich das auf die Gäste und deren 

Verhalten aus? Und wie sorgen wir für Planungs- und Zukunftssicherheit? 

Die lemente von neuformtür und Ving ard  nden sich in tausenden Hotels auf der 

ganzen Welt, sind vielfach zerti  ziert und ermöglichen eine Bandbreite an öglichkeiten, 

die ihresgleichen sucht. Das macht uns seit vielen Jahren zum Ansprechpartner Nummer 

eins für alle Fragen zu Hoteltüren und Zugangssystemen. Wir unterstützen Sie vom 

ersten Planungsstrich an mit montagefertigen und genau auf Ihre Vorgaben zugeschnit-

tenen Systemen. Von hochentwickelten Standards bis zur maßgefertigten Speziallösung. 

Unser Antrieb ist es, Ihnen als Architekten, Planern, Investoren und Betreibern die 

Planung und Umsetzung so einfach wie möglich zu machen. Darum bekommen Sie von 

uns funktional und gestalterisch von A bis Z durchdachte Komplettsysteme aus Türblatt, 

Zarge, Schließmechanismus und sämtlichem Zubehör. Mit nur einem Ansprechpartner 

und nur einem Bestellvorgang. Das spart Kosten, verhindert Abstimmungsprobleme und 

sorgt dafür, dass Sie nicht jedes Element einzeln ausschreiben und bestellen müssen. 

Gemeinsam mit den Materialexperten von Samsung Staron® gehen wir jetzt den 

nächsten Schritt. Unter dem Namen Projekt H haben wir eine Kooperation ins Leben 

gerufen, mit der wir gemeinsam Grenzen ausloten und einen wegweisenden Blick in die 

Zukunft der Hoteltür werfen wollen. Projekt H soll die Gegenwart neu de  nieren und die 

Lösungen von morgen denken. Lösungen, die in Design, Funktionalität und Sicherheit 

Maßstäbe setzen. Bleiben Sie gespannt.

Willkommen. Welcome. Bienvenue.



Ansprüche und Bedürfnisse 
vorausdenken

Ob Budget- oder Fünfsternehotel: Wer sich wohlfühlt, kommt wieder. Und erzählt es 

weiter. Deswegen steht der Gast im Zentrum unserer Überlegungen. Wie bekommen wir 

ihn ins Hotel? Wie sorgen wir dafür, dass er sich wohlfühlt? Worauf kommt es ihm an? 

Das sind die Ausgangsfragen, die wir uns bei Projekt H gestellt haben.

Auf Türen und Zugangssysteme übersetzt, lautet die Antwort: Komfort, Entspannung, 

Schutz. Das Zimmer muss leicht zu nden sein, der Weg dorthin be uem,  

der Eintritt ins Zimmer problemfrei, das Verweilen darin sicher, privat und unkompliziert.

Leichtgängige Türen, leicht handhabbare Zugangssysteme, Schallschutz, Feuerschutz, 

Rauchschutz. Der Gast soll sich wie zuhause fühlen. Projekt H ist hier der Kitt, der die 

verschiedensten Elemente unter einen Hut bringt. Ein auf das große Ganze ausgerichte-

tes Ineinander von Ästhetik, Funktion und Wertigkeit.



Im Zentrum.
Der Gast.
Was wünschen sich Hotelbewohner und worauf 
kommt es ihnen an? Welchen Beitrag können Türen 
und Zugangssysteme hierzu leisten? Jede Lösung 
beginnt beim Gast.



Hinter den 
Kulissen.
Der Betreiber.
Wie bekommt man Design, Wirtschaftlichkeit und 
Funktionalität unter einen Hut? Wie die Interessen der 
Gäste mit denen des Betreibers? Wichtige Fragen auf 
dem Weg zu einem gelungenen Investment. 



Intelligentes Design und 
durchdachte Funktionalität

Der Gast ist König. Manchmal aber auch Vandale oder schlicht unachtsam. Nicht jeder 

putzt sich die Schuhe mit den Vorhängen, hinterlässt Brandlöcher in den Dielen oder 

lässt die Badewanne überlaufen. Aber manche. Wir kennen diese Probleme auch im 

Türenbereich. Wir wissen aber auch, dass die Ansprüche gestiegen sind. An das Design. 

An die Funktionalitäten. An die Sicherheit. 

Deswegen bieten wir Systeme, die beides aufnehmen. Ästhetische und hochinnovative 

Lösungen, die dennoch ef zient, robust und funktionell sind.

Modernste Zugangssysteme, innovative Materialien und durchdachte Gesamtkonzep-

tionen eröffnen Ihnen fast unbegrenzte Möglichkeiten. Sie können den Zutritt zentral 

verwalten und beispielsweise mit digitalen Buchungssystemen verbinden. Sie können 

Formen und Funktionen ganz nach Ihren Wünschen wählen. Meist genügen dafür bereits 

unsere Standardlösungen. Natürlich fertigen wir für Sie aber auch ganz individuelle und 

einzigartige Hoteltürensysteme.



Zukunftssichere Planung 
von Anfang an

Am Anfang einer Hoteltürenkonzeption steht das weiße Blatt Papier. Eine Vision. Eine 

Million Fragen. Wie bekommt man ein Umfeld sich ständig verändernder Zugangsbe-

rechtigungen und Nutzungspräferenzen in den gestalterischen Griff?

Welche Elemente eignen sich für Ihre Planungen am besten, wie kombinieren Sie sie auf 

optimale Weise? Welche Normen sind zu beachten und wie vereinen Sie die gesetzlichen 

Anforderungen mit Ihren Vorstellungen von Design, Funktionalität und Sicherheit?

Auf all diese Fragen geben wir Ihnen mit Projekt H eine Antwort. Egal ob es Ihnen um 

eine preisleistungsstarke Standardlösung geht oder um ein hochindividualisiertes Türen-

system, mit dem Sie ästhetisch oder funktional neue Wege gehen wollen. Wir vereinen 

alle erforderlichen Gewerke unter einem Dach und beraten Sie nicht nur in allen Prozess-

phasen, sondern bereits im ersten Entwurfsstadium. Denn gerade Fehler zu Beginn einer 

Planung sind am Ende nur noch schwer zu beheben. 



Am Planungstisch. 
Der Architekt.
Wie sorgt man dafür, dass Türensysteme sich perfekt in die Architektur 
einfügen? Wie übersetzt man das gestalterische und funktionelle Konzept 
in die Ausschreibung? Fragen, die schon zu Beginn jedes Hotelprojekts 
die Weichen stellen.



Die Gegenwart.
State of the Art.
Wie können wir unsere Hoteltüren- und Zugangssysteme weiter 
verbessern? Welche Anforderungen werden in Zukunft noch 
wichtiger? Unsere Entwicklungsabteilungen arbeiten Tag für Tag 
daran, dass wir der Zeit immer ein wenig voraus bleiben.

Was bei Vingcard Allure auf der Anzeige zu sehen ist, 

entscheiden Sie. Sowohl die Funktionen als auch die 

Farben, Illustrationen und Bilder, die auf dem Display 

erscheinen, lassen sich frei wählen.

Alle Funktionen sind be uem über ein In-Room-Panel 

steuerbar, das überall im Zimmer angebracht werden kann.



Reduktion auf das Wesentliche 
bei maximaler Funktionalität

Auch wenn wir mit unseren hochwertigen Standards und Speziallösungen der Zeit oft 

ein wenig voraus sind, suchen wir doch Tag für Tag nach Möglichkeiten, unsere Produkte 

weiter zu verbessern und die sich immer wieder verändernden Anforderungen unserer 

Kunden in marktreife Produkte zu übertragen. Rund um die Tür versuchen wir zum Bei-

spiel, immer mehr Elemente zu integrieren, die die hotelinternen Prozesse grundlegend 

vereinfachen und damit zu einem optimierten Hotelmanagement beitragen. 

Hier geht der Trend immer mehr in Richtung gestalterischer Reduktion und funktionaler 

Individualisierung. Gerade im Hotelkontext ist weniger oft mehr. Lüftungs- oder Brand-

schutzkomponenten sind bei neuformtür schon lange Teil des Designs und nicht mehr 

nur bloße Funktionsträger. Mit VingCard Allure kommt jetzt ein Schließ- und Bedien-

system auf den Markt, bei dem sämtliche bisher in das Türblatt integrierten Funktionen 

über ein in die Wand neben der Tür eingelassenes Panel abgerufen werden können. In 

Kombination mit der Variantzarge und den Türblättern von neuformtür eine elegante 

und schlichte Lösung, die darüber hinaus komplett individualisierbar ist und technisch 

neue Wege geht. 

Das Panel zeigt je nach Bedarf die Zimmernummer, den Namen des Gastes, das Klingel-

symbol, das Bitte-nicht-stören- oder das Zimmerservice-Schild an und lässt sich leicht in 

das gestalterische Gesamtkonzept des Hotels einpassen. 

Diese und andere Innovationen entstehen nicht nur aus der ständigen Beobachtung der 

Märkte, sondern sind nicht selten von unseren Kunden inspiriert und teilweise Ergebnis 

konkreter Aufträge. Wenn Sie eine Sonderlösung wünschen, die es so noch nicht auf 

dem Markt gibt, sprechen Sie uns an. Nicht zuletzt für diese Herausforderungen haben 

wir Projekt H ins Leben gerufen.



Das Unmögliche 
in Aussicht nehmen

Wir sind mit Projekt H nicht nur fest in der Gegenwart verankert. Wir wollen damit auch 

den Blick in die Zukunft richten. Dafür greifen wir aktuelle Trends und Strömungen in 

Technik und Gesellschaft auf und versuchen, sie in die Türen- und Schließsysteme von 

morgen und übermorgen zu übersetzen. Auf experimenteller Basis, aber auch in ganz 

konkreten Konzeptstudien. 

Aktuell haben wir uns mit den Möglichkeiten der berührungslosen NFC-Technik auseinan-

dergesetzt und Wege erforscht, wie wir mittels mobiler Endgeräte den Hotelalltag weiter 

vereinfachen können. Wie sorgen wir für eine intuitive Verknüpfung von on- und of  ine? 

Wie machen wir Smartphone oder Tablet zur zentralen Schnittstelle zwischen allen für 

Gast und Betreiber relevanten Vorgängen? Und wie wirkt sich das auf die verschiedenen 

Hotelkategorien aus? Im Budgethotel wird es mehr um automatisiertes und schnelles 

Einchecken gehen, im Fünfsternehaus – wo der Gast weiterhin Wert auf eine persönliche 

Betreuung legt – eher um ein Plus an Komfort und Einfachheit.

Mit unserer Forschung be  nden wir uns auf der Suche nach dem noch nie Dagewesenen. 

Nach Hoteltüren und Schließsystemen zum Beispiel, die vielleicht gar nicht mehr so 

aussehen wie Hoteltüren und Schließsysteme. Die organisch und funktionell komplett 

mit der Architektur des Hotels verschmelzen. Hier kommt der transluzente und fugenlos 

verarbeitbare Mineralwerkstoff STARON® als integrativer Bestandteil der gesamten 

Wand- und Flurgestaltung ins Spiel. Flächenbündige und damit unsichtbare Zargen 

mit grif  osen Türen. Gesteuert über mobile Geräte. Beleuchtungs- und Informations-

konzepte, die auf den Hotelgast reagieren und sich in den anliegenden Wand  ächen 

fortsetzen. Buchungssysteme, die mit den Zugangssystemen verknüpft sind und ein 

blitzschnelles Einchecken ermöglichen. Unsichtbare Technologien und sichtbares Design, 

die dem Planer und Architekten bei der Gestaltung keine Grenzen mehr setzen. 

Kurz: Wir wollen das Unmögliche denken. Und einen Weg  nden, es umzusetzen.



Das Smartphone wird schon bald nicht nur 

Schlüssel zum Hotelzimmer sein, sondern 

zur gesamten Kommunikation mit dem 

Gast. Information, Buchung, Einchecken und 

Zimmer betreten – all das erfolgt in Zukunft 

be uem über das mobile Endgerät. 

Die Zukunft.
Weiter gedacht.
Wie sehen die Türen und Zugangssysteme von morgen und übermorgen 
aus? Welche zeitgenössischen Entwicklungen werden Ein  uss darauf 
haben? Die Projekt H Konzeptstudien sollen unbeein  usst vom Tagesge-
schäft Grenzen ausloten 
und Visionen entwickeln. 

Utopie oder bald 

Realität? Türen 

ohne Drücker, die 

sich nahtlos in die 

Gesamtkonzeption 

einfügen und deren 

Nummer erst dann 

au  euchtet, wenn 

der Gast sich ihnen 

nähert. 



Global lokal.
Die Projekt-H-Partner.



neuformtür
neuformtür ist der führende Objekttüren-Hersteller in Deutschland und einer der 

gefragtesten Partner weltweit. Das schwäbische Unternehmen entwickelt hochinnovative 

und intelligente Türsysteme, in denen sich Ästhetik, Funktionalität und Ökonomie auf 

einzigartige Weise verbinden. Ob Schallschutz, Brand- und Rauchschutz, Feuchtigkeits-

beständigkeit, Einbruchschutz, Strahlenschutz, die Integration von Glaselementen oder 

High Tech-Kantenlösungen – die hochwertigen neuformtür-Lösungen integrieren jede 

Funktionsanforderung harmonisch in das gestalterische Gesamtkonzept.

Mehr Informationen: www.neuform-tuer.com

Samsung
Der südkoreanische Multikonzern Samsung ist einer der weltweit bedeutendsten Her-

steller in der Textil-, Chemie- und Elektronikindustrie. Mit Staron® hat der Konzern einen 

Mineralwerkstoff entwickelt, dessen hohe Verarbeitungs exibilität in Verbindung mit 

außergewöhnlichen thermoplastischen Eigenschaften die Realisation millimetergenau 

maßgeschneiderter Formteile in der Innen- und Hochbauarchitektur ermöglicht. Damit 

gehört Samsung zu den weltweit führenden Herstellern von Mineralwerkstoffen.

Mehr Informationen: www.staron-samsung.com

VingCard
Die ASSA ABLOY Hospitality ist mit seinen Produktlinien VingCard und Elsafe Markt-

führer für elektronische Sicherheits-Schließsysteme in der Hotellerie. Das Unternehmen 

entwickelt elektronische Schließsysteme mit Magnetkarten und/oder Chipkarten, die 

Hotelgästen auf der ganzen Welt ein Höchstmaß an Sicherheit garantieren. Die hoch-

innovativen Produkte von VingCard Elsafe nden sich in mehr als ,  Hotels in  

Ländern und sichern den Zutritt zu über 7 Millionen Hotelzimmern.

Mehr Informationen: www.vingcardelsafe.com



Ein Ansprechpartner. 

Ein Bestellvorgang. 

Unendliche Möglichkeiten. 

Weitere Informationen:

Telefon: +49 (0) 7144 304-2255

E-Mail: info@hoteltuer.de

www.hoteltuer.de


